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„FKK Urlaub“
Ria macht nackt Urlaub. Mit ihrer Familie fährt sie schon seit Jahren auf FKK-Campingplätze.
Das heißt: ankommen, aufbauen, einrichten, ausziehen, Urlaub machen. 

 Ria findet FKK-Urlaub total unkompliziert. Sie muss nicht ständig darüber nachdenken, was
sie anzieht, ob es passt oder nicht. Und der Koffer ist natürlich auch viel leichter - so ohne
Klamotten.  
Ich kenne FKK gar nicht, und für mich ist das erstmal gewöhnungsbedürftig: Beobachten die
anderen mich nicht den ganzen Tag? Und umgekehrt: Beobachte ich nicht ständig die
anderen nackigen Leute? Ich muss ja nicht drumherum reden: Ich gucke 
immer, wenn jemand nackt ist.   
Ria sagt mir aber, dass genau das im FKK-Urlaub nicht passiert. Weil das so normal ist. Sie
brauchen ungefähr eine halbe Stunde, dann sind sie drin im Leben ohne Kleider. Und was
mich sehr erstaunt: Ria erzählt, dass sie sich manchmal erschreckt, wenn sie die Menschen
vom Campingplatz dann angezogen sieht. Die Leute haben dann einen ganz anderen Stil, als
sie erwartet, tragen Kleider, die Ria niemals anziehen würde. Und dann sagt Ria einen Satz,
der mich nicht mehr loslässt: "Manchmal finde ich die angezogenen Menschen nicht mehr so
schön, wie die nackten.“
 Leute, die nackt campen, treffen aufeinander, so wie sie sind. Ohne Umwege, ohne
Barrieren. 
 Völlig egal, ob ich jemals FKK-Camping machen werde oder nicht: Ich will mich wirklich nicht
mehr davon leiten lassen, was Menschen anhaben. Ich will sie sehen, wie sie sind. Ohne
Umwege.   

 Johanna Vering, Langenberg   


